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Die Nachwuchswissenschaftlerplattform Sachsen-Anhalt ist ein Forum für jun-
ge WissenschaftlerInnen. Es bietet einerseits Unterstützung für wissenschaftsrel-
vante Fähigkeiten und eine Vorbereitung auf das spätere Arbeitsleben auch au-
ßerhalb der Wissenschaft und bildet andererseits eine hochschulpolitische Ver-
tretung dieser Gruppe. Im Gründungsjahr konzentrierte sich die Sprechergrup-
pe auf den ersten Aspekt, was die Tagung zur Interdisziplinarität zum Ergebnis
hat. Die Erfahrungen zeigen jedoch, dass diese landesweite Plattform bisher kei-
ne hochschulpolitsche Vertretung darstellen. Viele Probleme von Nachwuchswis-
senschaftlerInnen sind innerhalb der Hochschule zu klären und werden deshalb
nicht in der Plattform diskutiert bzw. an sie herangetragen. Um diese grundsätzli-
che Strukturschwäche auszugleichen, schlagen wir das folgende Konzept für die
Nachwuchswissenschaftlerplattform vor:

Für die hochschulpolitsche Vertretung der NachwuchswissenschaftlerInnen an
den Hochschulen wird ein demokratisch gewählter Promovierendenrat von jeweils
2 bis 4 NachwuchswissenschaftlerInnen an beiden Universitäten installiert. Hier-
zu kann man sich am Vorbild Leipzig orientieren, d.h. Sprechzeiten für Nach-
wuchswissenschaftlerInnen werden eingerichtet und der Promovierendenrat hat
einen permanenten Sitz im Senat, um an aktuellen Entwicklungen aktiv teilzu-
nehmen. So können Probleme und Forderungen, die innerhalb einer Universität
entstehen, wie z.B. Kinderberteuung, gelöst bzw. vorgebracht werden.

Für eine landesweite politische Vertretung gibt es übergeordnet die Sprecher-
gruppe der Plattform, die ebenfalls aus 2 bis 4 NachwuchswissenschaftlerInnen
bestehen sollte und den Kontakt zum WZW bzw. Kultusministerium darstellt.
Mit Hilfe der Sprechergruppe können hochschulpolitische Themen, die alle Nach-
wuchswissenschaftlerInnen Sachsen-Anhalts betreffen oder solche, die innerhalb
der Universitäten nicht gelöst werden konnten, kommuniziert werden.
Außerdem werden von der Sprechergruppe regelmäßig Workshops und/oder Ta-
gungen, die wissenschaftsrelevante Fähigkeiten vermitteln oder auf die spätere
berufliche Tätigkeit vorbereiten, für alle interessierten Nachwuchswissenschaft-
lerInnen Sachsen-Anhalts organisiert. Der bestehende Blog der Nachwuchsplatt-
form kann so für alle Mitglieder als Informations- und Ankündigungsportal ge-
nutzt werden, wodurch der Netzwerkcharakter erhalten bleibt.
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Abbildung 1: Nachwuchswissenschaftlerplattform - Konzeptvorschlag.
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